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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


i Rönigl. Provinzial Intelligens-Tomtoir, ‘im P oſt L oral, 
Eingang Plautzengaſſe N 385. i 


No. 255. Donnerſtag, den 31. October 1839. 


u ng r meldete Ss re m d 
Angekommen den 29. October 1639. a 
Herr Gutsbeſiger v. Kalckſtein aus Cliſcheewa bel Marlenburg, bie Herren 
Kaufleute v. Grenpfi und Guttzeit aus Kénigsderg, W. Eickhoff aus Stektin, Be 


tüinger aus Wiktenderg, Weſtkett aus Barmen, log. im engl. Haufe Die Herren 
Gutsbeſitzer Lisco von Landechau, Thymreck von VBorckau, Meitke von Koſſrin, log. 


> 


in den 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſizer Harder und Ireutzel von Grhymalla, 


log. im Hotel de Thorn. 


1 VER TISSEMENTS 
1 Mehreres altes Eiſenwerk, Ketten und einige alte undrauch dare Bau IIten 


flien, ſollen 


Freitag, den 1. November e. Vormittags 9 Uhr 


auf dem Mühlenhofe in der Boͤttchergaſſe an den Meiſtbietenden gegen gleich baare f 


Bezahlung verkauft werden. 

Banzig, den 26. October 1839, 8 
Be z Die Bau⸗Deputaklon. ; re 

3. Fur die hieſige Koͤnigl. Artillerie⸗Werkſtatt ſoll der für das künftige Jahr 

Deaothigte Bedarf an neuem Schmiedeeiſen, Blech, Steinkohlen, Leder und Haare, 
Nen Miundeſtforderuden zur Lieferung übertragen werden. „ 


Es werden daher Di jeniger, welche geſonnen ſind ee f isyen oder 


uin Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem am Rontagg 


= : m. 3180 — : 
den 18. Movember e. BE A 
in dem Arne Hunergaſſe AZ 325. anı 1 85 Sabmiſſess ER 

Termin einzufinden, zubor aber ſchriftlſche Forderungen verfiegelt ab zugeben Münd⸗ ; 
liche Gebote und Herabbietungen finden nicht ſtatt. 7 
5 Das Eiſen und Dlech wird am genannten Tage des Vorwittags um 9 Uhr, 
die Steinkohlen um 10 Uhr und das Leder und die Haare um 11 Uhr verhandelt, ' 
Die Lleferungs⸗Bedingungen und die nähere Beſchaffenheit der zu liefernden 
Materialien, konnen von jetzt ab taglich in den gewohnlichen Dienſtſtunden eingeſe⸗ 
hen werden, und daß dies W iſt, bittet man 5 = El Submiß 

ſion zu bemerken. . 
’ Danzig, den 29. October 1839. 

Königl. Verwaltung der Zauptszrtilerie⸗twerkbat. 


7 7 


\ 


3 Für die hieſige Koͤnigliche Artillerie⸗ Werkſtatt doll der für das künftige e 


Jahr erforderliche Bedarf an Borſten, Hanf, grauen Zwillich, gebleichter und unge, 
bleihter Leinwand, ferner an Farbe» Materialien, kleinen Materialien, als: Horn⸗ 


Jeim, Leinoͤl, Terpentinöl, Talg, Pech u. f. w. und endlich der Bedarf an Schreib» 


und Beleuchtungs⸗ Materialien, dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen 
werden. 
5 Es werden daher Diejenkgen, welche die Neſerung Einzeln oder im Ganzen 
en ubernehmen geſonnen find, eingeladen, ſich zu dem 
am Dienſtage den 19. Noyember ec. Vormittags m 10 Uhr 5 
in dem Geſchaͤftszimmer der Arktillerie⸗Werkgatt, Hüxergaſſe M 328, üßllehenden 
5 Termis einzuſinden, davor aber cheiftliche Beem, fete ein: 
zureſchen. = 
Die uägern Bedingungen können von itzt ah täglich in er gewöhulichen 
Dilenſtſtunden eingeſehen, auch die Proben von ber erforderlichen Güte und a 5 
ſcheffenheit der Gegenſtaͤnde in Augenſchein genarimen werden. e 5 1 
Danzig, den 29. October 1839. . 
3 Boͤnigl. Verwaltung der Zaupt⸗ Artillerie, werkſtatt 3 i 
5 N E d D e 2 A e. . 
N Geſtern Nachmittag unt 4 Uhr 9 1 ni zu tinem Kirblgen Erwa⸗ Br 
bes unſer einzige geliebte Sohn Buftav, in Folge des Schorlachſteners am uten 
Tage nach ſeinem Erkrankten in einem Alter bon 517 Jahren. Dies ig das zweite 
Opfer, welches wir nach Gottes unerforſchlichem Math in dieſem Sabre, bringen. 
Einer innigen Theilnahme gewiß widmen Freunden end Bekannten mit tleß betrüb⸗ 


tem Herzen dieſe Anzeige ER der Divifie eusprediger 8 
i Danzig, den 30. October 1339. „ deſſen GM, 
3. Den am 26. .. M. am Nerbeufleber erfolgen Tod meiner geln bees Sion 


Regine geb. Kikut, aeigt tiefdetrübt theunehmenden! Freunden und Bekannten hie, 
mit ergebenſt ag enen ae Fe . 
. hei Stußm, den 30. Olkoder 1839. 11 BR a 


a 


i kite rari ſche Anzeige 


6. a S0 ehen iſt bei Siſcher in Caps erſchienen und in der Shut vos 5 


r. Sam. Gerhard, einge de 100, zu beben. 
42 praktiſche Belehrungen, 


ee 1 75 Recepte über Seifenſiederei, Lichter⸗ und Sitte, ode ka⸗ ER : 


tion, Bier- und Eſſig⸗Brauerei. Aepfel⸗, Trauben⸗ und andere Meinkabrikation, 


Chokolade⸗FJabrikstion. Ueber das Einmachen der Früchte in Eſſig, Zucker und 
Branntwein. lleber das Bleichen der Leinwand, Faͤrberei im Kleinen, auf Leinen, 


Wolle und Seide. Ein für alle Haus baltungen, fuͤr Defonomen und Landwirthe = 


zu empfehlendes Buch von Friedrich Stoltz. Preis 15. Sgr. 
ER 


A n e i e n. 


Wer ein gutes lafelfötmiges Piano-⸗Forke bon 574 dis 6 Octaben 10 vote 
laden wwünſcht, heliebe ſich zu melden Roͤpergaſſe N 469. 


8. 8 5 Ein Billard wird Jopengaſfe u 601. zu kaufen geſucht. a 85 N : 


3 V 


Mit dem 1. November e. beginnt das neue Abonnement der Reitbahn Die 


Herren Abonnenten, die ferner dieſelbe zu benutzen Bgm aienen: un im, 
5 Seen en Reitſtalle die Billekte zu loͤſen 5 
Der Abonnemenls⸗Betrag bis ultimo 8 1640 


bert fir ,, dba, 85 5 „ 


fur 2 Pferde 2 | 
für 1 RR 5 5 Eulberztsſcen 5 
Dangig; den 20, October 1649. Br 


10, Sonnabend, den 2. November d. J., um 1 Uhr Mittags, General- Ber 


ſammlung im freundſchaftlichen Bertin zum Schluſſe des Verwalkungsjah⸗ f 


res. — Sodann um 3 Uhr Mittagseſſen zur Stiftungsfeier. 5 
Am 29. October 4839, ‚Die Vorſteher. 


in. Zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten 
BR ler Untergeiäpticte, an ſechs Mittwoch⸗ Abenden des nächten e in 
5 um. paſſen den Lokales Rx 


RN PVorleſ ungen „ 


' zu halten, und bitten, af den, in den nächſten Tagen umher zu ſendenden Bogen 15 
Be Ar. unterzeichten. Ein‘ Billet; fuͤr ae a m: 1 a Nr 


eſungen Boiler’ Einen Thaler. | 
„Danzig, den 30 October 1839. 
N  Elebjch. Euler. Ategſchmer. ; 8. W. Alke, 
au Löſchinn Strahlke⸗ See Be 


1 


5 


x 
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12. Ein Burſche don ordentlichen Eltern kann in einer Destillation ein Uster -⸗ 
kommen finden. Das Nähere ten Damm M 1288. 5 


13. Eine ſehr bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Frankfurth a. O. und Berlin, 


geht, in dieſen Tagen dahin ab; das Nähere Beurlergaſſe 619. 


14. N Karpfenſeigen A 1694, iſt das Hus zu vermitthen oder 
: KR. auch zu verkaufen, und] gleich zu beziehen; eben ſo auch ig das 


Haus an der Schntide⸗Muͤhle e 450. zu verkaufen. Näheres darüber, in der 


Junkerſtraße beim Schmiedemtiſter Roͤtzel. 


8 SS e ene Te Hel. Sete > 


15. Am Langenmarkt, in der Lung, Hunde, Jopen⸗, oder Heil. Geiſt⸗, 8 
© and Wollwebergaſſe, wird zu Oſtern k. J. ein bequemes Logis von 4 Stu⸗ 3 
© den, wo moglich auf einem Flur, nebſt Geſindeſtude, Speiſekammer, Küche, G 
© Keller und ſonſtige Bequemlichkeit enthalten d, geſucht. Schriftliche Anmeldung ® 
erbittet Konig, Makler, Langemarkt NZ 423. in der 2ten Etage. 
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16. Ein junger Mara, welcher eine geläufige gute Hand ſchreibt, und in der 


Correspondenz wohl geübt üb, wünſcht eine Beſchaͤftigung. Offerten unter der 


Bezeichnung A. B. C. nimmt das Königl. Jutelligenz Cemtoir an. 


ber mie t bangen . a | 
17. Vierten Damm W 1538, iſt eine Unterſtude nedſt Vorſinde an einzelne 


. Herren zu vermiethen. 


SER: Breitgaffe M 1057. iſt eine Hangeſtube an einzelne Perſonen billig in 
vermiethen; ‚Näheres Dafelbit,.eine Treppe hoch. N a 


Sachen zu verkaufe nein Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ö 


19. Es wurden mir don einer bedeutenden Runkelrübeu⸗Zucker⸗Fabrlk der Be 


tanf des Ruͤbenſyrups nertvagenz die Wanne ist ſüß urd reinfhmedend, 


und ſtelle ich billige Prelſe, auch ertheile gern ſtarke Proben davon. 


Berphard Braune. 


20. Stein⸗Salz in großen und kleinen Stück n, feines Tisch, oder forenann- 


tes Butter- Salz, empfiehlt Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
21. Schöne holl. Heeringe in 746 Tonnen erhält man in groͤßern Quantitäten 


und in einzelnen Jäßchen zu billigen Preiſen Hundegeſſe ME 263., bei 


Aug u ſt Höpfner 


